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(54)  Warmwasserspeicher,  insbesondere  Elektro-Kleinspeicher 

(57)  Die  Erfindung  betrifft  einen  Warmwasserspei- 
cher,  insbesondere  Elektro-Kleinspeicher  mit  einem 
Innenbehälter,  der  von  einem  Isoliermantel  aus  Wärme- 
dämmstoff  und  einem  Außenmantel  umgeben  ist.  Es 
wird  vorgeschlagen,  daß  der  Wärmedämmstoff  (18)  aus 
recycelten  oder  nachwachsenden  Naturstoffen,  insbe- 
sondere  aus  zermahlenem  Altpapier  besteht.  Dadurch 

wird  die  Fertigung  des  Gerätes  verbilligt  und  dem 
Umweltschutz  dadurch  Rechnung  getragen,  daß 
bereits  das  Ausgangsmaterial  für  den  Isoliermantel 
durch  ein  Recyclingverfahren  aus  reichlich  vorhande- 
nen  Abfallstoffen  hergestellt  ist. 
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Beschreibung 

Stand  der  Technik 

Die  Erfindung  geht  aus  von  einem  Warmwasser-  s 
Speicher  nach  der  Gattung  des  Hauptanspruchs.  Bei 
bekannten  Warmwasserspeichern  der  gattungsmäßi- 
gen  Art  besteht  der  Isoliermantel  aus  Kunststoff- 
schaum.  Bei  einer  Ausführung  (DE  34  37  255  A1)  ist  der 
Isoliermantel  einstückig  mit  dem  Außenmantel  durch  10 
einen  Integralschaum  aus  Polyuretan  gebildet,  wobei 
die  dafür  notwendigen  Ausgangsstoffe  in  ein  gegebe- 
nenfalls  gekühltes  Formwerkzeug  eingebracht  werden, 
in  welches  der  vorgefertigte,  gegebenenfalls  im  Inneren 
mit  Druck  beaufschlagte  Innenkörper  eingesetzt  ist.  15 
Ferner  ist  schon  vorgeschlagen  worden,  daß  der  Isolier- 
mantel  ein  formstabiler  Schaumstoffkörper  aus  Polypro- 
pylen  ist,  dessen  Innenwand  durch  Einwirkung  von 
Druck  und  Temperatur  wasser-  und  dampfdiffusions- 
dicht  verhärtet  ist  und  unmittelbar  die  den  Wasserraum  20 
umgebende  innere  Behälterwand  des  Speichers  bildet. 
Diesem  Vorschlag  liegt  bereits  das  Bestreben  nach 
Schonung  der  Umwelt  durch  erleichtertes  Recycling 
des  Schaumstoffkörpers  zugrunde 

25 
Vorteile  der  Erfindung 

Die  erfindungsgemäße  Verwendung  von  recycel- 
tem  Naturstoffen  zur  Bildung  des  Isoliermantels  verbil- 
ligt  die  Fertigung  und  trägt  dem  Gedanken  des  30 
Umweltschutzes  verstärkt  dadurch  Rechnung,  daß 
bereits  das  Ausgangsmaterial  für  den  Isoliermantel 
durch  ein  Recyclingverfahren  aus  reichlich  vorhande- 
nen  Abfallstoffen  hergestellt  ist.  Als  Naturstoffe  kommen 
beispielsweise  Holzabfälle,  Rohcellulose,  Flachs,  Hanf,  35 
Textilabfälle  und  vorzugsweise  Altpapier  in  Frage.  Im 
Bauwesen  ist  unter  dem  registrierten  Warennamen 
"ISOFLOC"  ein  im  Recyclingverfahren  aus  Altpapier 
hergestelltes  Material  bekannt,  das  zur  Bildung  wärme- 
dämmender  Füllungen  von  Hohlräumen  in  Dächern,  40 
Wänden  und  Decken  verwendet  wird. 

Der  Isoliermantel  kann  einfach  dadurch  gefertigt 
werden,  daß  der  Wärmedämmstoff,  wie  an  sich 
bekannt,  in  den  Hohlraum  zwischen  Innenbehälter  und 
Außenmantel  eingeblasen  wird.  Dabei  kann  vorteilhaft  45 
zwischen  Innenbehälter  und  Außenmantel  ein  aus  recy- 
celfähigem  Material,  vorzugsweise  Polyäthylen  beste- 
hende  Foliensack  eingeführt  sein,  in  welchen  der 
Wärmedämmstoff  eingeblasen  wird.  Der  Foliensack 
verhindert  ein  Austreten  des  Wärmedämmstoffs  durch  so 
Aussparungen  im  Außenmantel,  die  für  die  Durchfüh- 
rung  von  Funktionselementen  des  Gerätes  vorgesehen 
sind. 

Bei  einer  bevorzugten  Ausführung  ist  der  Wärme- 
dämmstoff  zu  eigensteifen  Formteilen,  insbesondere  ss 
Halbschalen  zusammengedrückt,  die  den  Isoliermantel 
bilden.  Dadurch  ist  erreicht,  daß  beim  Herstellen  des 
Isoliermantels  keine  Kräfte  auf  den  Innenbehälter  aus- 
geübt  werden  und  dieser  daher  verhältnismäßig  dünn- 

wandig  ausgebildet  sein  kann.  Außerdem  kann  dadurch 
der  Ausbau  und  das  Recycling  des  Isoliermantels 
erleichtert  werden.  Zur  Erhöhung  der  Eigensteifigkeit 
des  vorgeformten  Isoliermantels  kann  dem  Ausgangs- 
material  gegebenenfalls  auch  ein  unter  Druck  und  Tem- 
peratur  entsprechend  reagierender  Stoff  zugesetzt 
sein. 

Zeichnung 

Ein  Ausführungsbeispiel  der  Erfindung  ist  in  der 
Zeichnung  dargestellt  und  in  der  nachfolgenden 
Beschreibung  näher  erläutert.  Die  einzige  Figur  zeigt  in 
Perspektive  die  Einzelheiten  des  Gehäuses  eines  Elek- 
tro-Kleinspeichers,  der  für  Wandbefestigung  ausgebil- 
det  ist. 

Beschreibung  des  Ausführungsbeispiels 

Das  dargestellte  Gerät  hat  einen  Innenbehälter  10 
mit  einem  Anschlußflansch  12  für  nichtdargestellte 
Funktionselemente,  wie  Wasserzulauf,  Wasserablauf, 
Rohrheizkörper  und  Thermostat.  Zur  Wärmeisolierung 
des  Innenbehälters  10  sind  zwei  schalenförmige  Formt- 
eile  14,  16  vorgesehen,  die  vorzugsweise  aus  zerklei- 
nertem,  zermahlenem  Altpapier  18  gepreßt  sind  und 
zusammengesetzt  als  Isoliermantel  den  Innenbehälter 
10  spaltlos  umschließen.  Der  aus  den  Formteilen  14,  16 
gebildete  Isoliermantel  ist  von  einem  Gehäusemantel 
umgeben,  der  aus  einer  rückwärtigen  Mantelschale  20 
und  einer  vorderen  Mantelschale  22  zusammengesetzt 
ist.  Die  vordere  Mantelschale  22  hat  oben  eine  von 
einer  nicht  dargestellten  Klappe  verschließbare  Wand- 
aussparung  24,  durch  welche  hindurch  die  Funktions- 
elemente  des  Gerätes,  sowie  zusätzliche,  den 
Anschlußflansch  12  isolierende  Wärmedämmelemente 
eingesetzt  werden  können. 

Patentansprüche 

1.  Warmwasserspeicher,  insbesondere  Elektro-Klein- 
speicher,  mit  einem  Innenbehälter,  der  von  einem 
Isoliermantel  aus  Wärmedämmstoff  und  einem 
Außenmantel  umgeben  ist,  dadurch  gekennzeich- 
net,  daß  der  Wärmedämmstoff  (18)  aus  recycelten 
oder  nachwachsenden  Naturstoffen  besteht. 

2.  Warmwasserspeicher  nach  Anspruch  1,  dadurch 
gekennzeichnet,  daß  der  Wärmedämmstoff  (18) 
aus  zerkleinertem  Altpapier  besteht. 

3.  Warmwasserspeicher  nach  Anspruch  1  oder  2, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  der  Wärmedämmst- 
off  (18)  in  den  Hohlraum  zwischen  Innenbehälter 
und  Außenmantel  eingeblasen  ist. 

4.  Warmwasserspeicher  nach  Anspruch  1  oder  2, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  der  Wärmedämmst- 
off  (18)  in  einem  zwischen  Innenbehälter  und 
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Außenmantel  eingeführten  Foliensack  eingeblasen 
ist. 

Warmwasserspeicher  nach  Anspruch  1  oder  2, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  der  Wärmedämmst- 
off  (18)  zu  eigensteifen  Formteilen,  insbesondere 
Halbschalen  (14,  16),  zusammengedrückt  ist,  die 
den  Isoliermantel  bilden. 
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